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Universitätsstadt Tübingen Vorlage 150/2012 
Umwelt- und Klimaschutz Datum 18.04.2012 

Hans-Peter Kern, Telefon: 2474  

Gesch. Z.: 004/1.02-01  
 

 

 
Beschlussvorlage 

 

 
zur Behandlung im: Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Verwaltung, Energie und Um-

welt 

  
Vorberatung im: ----- 

  

  
 

Betreff: Fördermittel Umwelt- und Naturschutz 

  

Bezug: 110/2011, 130/2009 
Anlagen: 1 Bezeichnung: Fördervorschlag 2012 der Verwaltung 

 

 

Beschlussantrag:  
Die städtischen Fördergelder im Bereich Umwelt- und Naturschutz des Haushaltes 2012 werden wie 

folgt verteilt: 

 

Antragsteller Förderung 2012 

in Euro 

Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Pfrondorf 1.025 

Wissenschaftsladen   1.700  

Naturschutzbund Deutschland, Ortsgruppe Tübingen 2.310  

Verein zur Erhaltung bedrohter Tierarten und ihrer Lebensräume  3.079  

Umweltzentrum Tübingen  8.594  

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, RV Neckar-Alb 2.292 

Summe 19.000  

 
 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr:2012  Folgej.: 

Investitionskosten: € € € 

bei HHStelle veranschlagt: 1.1200.7000.000 19.000  

Aufwand / Ertrag jährlich € ab:  

 
 

Ziel:  

Vergabe der Fördermittel für 2012 zur Unterstützung ehrenamtlicher Arbeit im Bereich Umwelt- und 
Naturschutz in Tübingen. 
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Begründung:  
 

1. Anlass / Problemstellung 

Im Haushaltsjahr 2012 stehen zur Förderung Dritter im Umwelt- und Naturschutz nur 19.000 
€ zur Verfügung. Bei der Verwaltung gingen 20 Zuschussanträge für 2012 ein, darunter zwei 

Anträge auf Regelförderung (∑ 11.640 €). In der Summe lagen Förderanfragen für knapp 

29.000 € vor. 

2. Sachstand 

Aufgrund der über die HHSt. 1.1200.7000.000 nicht zu deckenden Antragssumme hat die 

Verwaltung das Gespräch mit den Antragsstellern gesucht. Die Antragssteller erklärten sich 
daraufhin dankenswerterweise bereit, die Stadt in ihren Bemühungen zur Haushaltskonsoli-

dierung zu unterstützen. So hat beispielsweise der BUND einen Antrag zurückgezogen, weil 

eine alternative Finanzierungsmöglichkeiten gefunden wurde.  
Durch das Entgegenkommen der Vereine ist es nun möglich, entsprechend den städtischen 

Förderrichtlinien (vgl. Vorlage 130/2009) die Regelförderung (Wissenschaftsladen und Um-

weltzentrum) und die über drei Jahre vertraglich fixierte Förderung (BUND) zu 100 % fortzu-
führen. Bei den Anträgen auf Projektförderung (zwischen 50 und 90 % Förderrate) können 

fast alle Anträge im beantragten Umfang gewährt werden.  

Die Förderung einer Baumaßnahme musste abgelehnt werden, weil diese laut Förderrichtli-
nien keinen Fördertatbestand darstellt.  

 

Für 2013 und die Folgejahre wird sich die Situation für die Fördermittelvergabe voraussicht-
lich jedoch deutlich verschlechtern, da weitere Vereine Förderanträge stellen werden. 

 

3. Vorschlag der Verwaltung 
Die Verwaltung schlägt vor, die Fördermittel wie folgt zu verteilen: 

Antragsteller Förderung 

2012 in Euro 

Verein de Freunde und Förderer der Grundschule Pfrondorf 1.025 

Wissenschaftsladen  1.700  

Naturschutzbund Deutschland, Ortsgruppe Tübingen 2.310  

Verein zur Erhaltung bedrohter Tierarten und ihrer Lebensräume  3.079 

Umweltzentrum Tübingen  8.594  

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, RV Neckar-Alb 2.292 

Summe 19.000  

 

4. Lösungsvarianten 

Die Fördermittel können auch anders an die Verbände verteilt werden. 

5. Finanzielle Auswirkungen 
Die Mittel auf der Haushaltsstelle 1.1200.7000.000 in Höhe von 19.000 € werden durch den 

Verwaltungsvorschlag vollständig ausgeschöpft. 

 

6. Anlagen 

Anlage: Fördervorschlag 2012 der Verwaltung 
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Förder-Vorschlag der Verwaltung "Umwelt- und Naturschutz 2012" 

Nr Antragsteller Antrag 

beantragte 

Regelförde- 

rung in € 

beantragte 

Projekt-

förderung in 
€ 

Bemerkungen 
Vorschlag Förde-
rung 2012 in € 

  
          

Regel-  

förder. 
100 % 

Projekt-

Förd. 

1 Verein der Freun-
de und Förderer 
der Grundschule 
Pfrondorf 

Projekt "GrünKLEE" 2012 - 
das Grüne Klassenzimmer: 
Lernen - Erfahren - Experi-
mentieren 

  2.025 
Material für Grünes Klassenzimmer 2012: davon 570 € für Er-
neuerung Sitzbänke, 360 € Renovierung Wetterschiff, 350 € 
für Biotoppflege und 745 € für Lernmaterialien 

  1.025 

2 Wissenschafts- 
laden Regelförderung 2.200   

davon 1.300 € Miete, 400 € Bürokosten, 200 € Bibliothek, 300 
€ Internetdienste 

1.500   

    Institutionelle Förderung     Nicht regelmäßige Aufstockung der institutionellen Förderung' 200   

    Summe Wissenschaftsladen 2.200     1.700   

3 Projekt 1: Streuobstgürtel 
Waldhausen 

  800 
davon 600 € für 120 Helferstunden, 200 € für Wartung, Repa-
ratur, Arbeitsgeräte 

  480 

Projekt 2: Artenreiches Ne-
ckartal 

  450 
davon 150 € für 30 Helferstunden und 200 € für Wartung, Re-
paratur, Arbeitsgeräte und Fahrtkosten sowie 100 € für Mul-
chen 

  345 

Projekt 3: Umweltbildung - 
Kindergruppe, Exkursionen, 
Obstbaumschnittkurse 

  1.150 
davon 200 € für Materialien, 200 € für Exkursionen und 750 € 
für 5 Obstbaumschnittkurse 

  1.035 

Projekt 4: Öffentlich- keitsar-
beit - Information der Bürger 
über Natur- und Umwelt-
schutzthemen 

  500 
davon 300 € für Druckkosten Programm, 100 € für Beschaf-
fung Broschüren und 100 € Internetauftritt 

  450 

  

NABU 

Summe NABU   2.900     2.310 
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Projekt Streuobst 1 
  1.725 

Luise-Wetzel-Wiese, Steinenberg/ Rote Steige/ Kirchsteige 
Hirschau: Pflege Jungbäume, Auslichten 25 Obstbäume 

  863 

Projekt Obstbaumschnittsemi-
nar 

  900 Zwei Obstbaumschnitt-Seminare in Theorie und Praxis   450 

Obstbaumpflanzungen   350 
Pflanzung von 20 Hochstamm-Obstbäumen, Schutzmaßnah-
men etc. 

  175 

Grünschnitt-Entsorgung   450 Gebühren 2 Container   225 

Materialanschaffung für Pro-
jektarbeit 

  1.972 
davon 700 € für Betriebsstoffe, 400 € für Werkzeuge Obst-
baumschnitt, 500 € Anschaffung Geräte, Pflegemittel, 372 € 
für Miete Garage Maschinen 

  1.366 

4 VEbTiL 

Summe VEbTiL   5.397     3.079 

Bürgerberatung Regelförde-
rung 

8.000   Kostenlose Umwelt-Bürgerberatung und Informationsarbeit 7.000   

Bürgerberatung institutionelle 
Förderung 

    Nicht regelmäßige Aufstockung der institutionellen Förderung' 500   

Projekt-Förderung   200 für Druck- und Erstellungskosten von Informationsmaterial   180 

Projekt-Förderung für Infor-
mationsarbeit "fdf 2012" 

  1.330 
davon 420 € für Organisation von 2 Messeständen, 750 € für 
150 Helferstunden (1 Messestand mit 1 Helfer-Person a 8 h/ Tag an 9 Messeta-
gen, sowie 6 h Aufbauarbeit) 

  753 

Projekt-Förderung "Wildbie-
nen-Workshops" 

  290 auf dem Regionalmarkt und dem Rosenfest   161 

Förderung von Baumaßnah-
men 

  3.500 für Reparatur eines Altschadens am Dachstuhl   0 

5 Umweltzentrum 

Summe Umweltzentrum 8.000 5.320   7.500 1.094 

BUND-Umweltberatung für 
BürgerInnen und Schulen 

1.440   
Längerfristige Förderung der Umweltberatung in Höhe von 
120 €/Monat (=1.440 €/ Jahr; Beschluss des Gemeinderates 
April 2010) 

1.440   

Projekt "Energiespardetektive"   500 
Material- und Personalkostenzuschuss für Ausbildungsangebot 
für SchülerInnen der 4. bis 9. Klasse  

  0 

Projekt "Geocaching"   380 
Fünf GPS-Geräte, Akkus und Ladegerät für umweltorientiertes 
Geocaching 

  342 

Beschaffung Büroausstattung   570 Farbdrucker   510 

6 BUND Regional-
verband Neckar-
Alb 

Summe BUND 1.440 1.450   1.440 852 
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Summe beantragte Regel- & Projektgelder 11.640 17.092 Summe zu fördernde Regel- & Projektgelder 10.640 8.360 

Gesamtsumme alle beantragten Fördergelder 28.732 Gesamtsumme zu fördernde Anträge 19.000 

Finanzmittel des Fördertopfes für HH 2012 19.000 Differenz zwischen Förderungsvorschlag + Fördertopf 0 

  Streichungen       

  Kürzungen      

  Förderung       
        

 


